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TB-NACHRICHTEN

Die Suche nach einem rot-weißen Clubhaus-Wirt ist
ausgerufen

Insgesamt 57 der ca. 770 Mitglieder begrüßte der erste Vorsitzende des TB
Richen, Thomas Uhler zur Generalversammlung am Freitagabend - und war mit
dem Besuch sehr zufrieden. Neben den Berichten aus den Abteilungen und
dem Kassenbericht standen auch wieder die übrigen Punkte wie der Rückblick
des Vorstands, der Bericht des Kassenprüfers und die damit in Verbindung ste‐
hende Entlastung der Vorstandschaft sowie das Gedenken an die im vergan‐
genen Jahr verstorbenen Mitglieder auf der Tagesordnung. Erstmals in die Ge‐
nervalversammlung integriert waren auch die Ehrungen für langjährige Mit‐
gliedschaften, die bis dato auf der Winterfeier vorgenommen wurden.
In seinem Vorstandsbericht blickte Uhler auf das vergangene Vereinsjahr zu‐
rück. Eines der Highlights war dabei sicher der Festumzug bei den Eppinger
Heimmattagen am 10. Juli, an dem dem Verein mit einer großen Delegation teil‐
nahm. Als eine von etwa 60 Gruppen zog der TB über die Brettener Straße aufs
Gartenschaugelände und lies dort den Tag ausklingen. Aber auch das Mitter‐
nachtsturnier der Fußballabteilung sowie das tagsdrauf stattfindende Elfem‐
ter-Turnier im August hatte seinen Reiz und sorgte für jede Menge Trubel auf
dem Vereinsgelände. Oder der Dance Day der Hip Hop Jugend am 23. Oktober,
der ebenso ein Großevent war wie die Winterfeier im Januar diesen Jahres. All
das zeigt, dass das Vereinsleben im Turnerbund-Dorf intakt ist. Direkt in Ver‐
bindung mit den Großevents steht die wirtschaftliche Sitaution des Vereins.
Denn die Events leisten einen wichtigen Beitrag auf der Einnahmenseite. Wirt‐
schaftlich steht der Verein weiter auf sicheren Füßen, wie im Kassenbericht zu
vernehmen war. Gute wirtschaftliche Ergebnisse der Events sowie steigende
Mitgliederzahlen und eine weiter auf konstantem Niveau erfolgende Unterstüt‐
zung durch die Werbepartner tragen dazu bei. Erwartungsgemäß entlastet
wurde die Vorstandschaft durch die Kassenprüfer Heiko Braun und Reinhard
Hörn.

Geehrt für 40 Jahre Mitgliedschaft wurden Gabi Mühling, Elke Purschke, Heinz
Hörn, Renate Löw, Edith Gebhard und Ursula Ziegler.

Bei seinem Blick in die Zukunft ging Uhler auf kommende Veranstaltungen, an‐
stehende Maßnahmen und Projekte in der näheren und mittleren Zukunft ein
und verkündete, dass der Wirt der Vereinsgaststätte „Taverne Zagori“, Dimi
zum 31. Mai diesen Jahres die Pforten nach 17 Jahren schließen wird - die Su‐
che nach einem Nachfolger ist im Gange. Interessenten können sich an
vorstand@tbrichen.de wenden.
Zu guter Letzt dankte Uhler seinem Ausschuss für die konstruktive Zusam‐
menarbeit sowie allenen, die den Verein ehrenamtlich und wirtschaftlich unter‐
stützen. Auch der Stadt Eppingen und der Ortsverwaltung Richen sprach er
seinen Dank aus.



TB-NACHRICHTEN

Das Bild zeigt von links: die zweite Vorsitzende Christina Wolf, den ersten Vor‐
sitzenden Thomas Uhler, Gabi Mühling, Ursula Zielger und Heinz Hörn, die al‐
lesamt für 40 Jahre Mitgliedschaft geehrt wurden, sowie die Schriftührerin An‐
nette Oßwald.



HANDBALL

Richener Talente bei der VR-Talentiade

Am vergangenen Sonntag stand für 3 Richener Jugendspieler*innen der Be‐
zirksentscheid des Jahrgangs 2012 in der Beilsteiner Langhanshalle auf dem
Programm. Insgesamt nahmen 40 Mädchen und 40 Jungs, die vom Sichtungs‐
team des Bezirks zu diesem Tag eingeladen wurden, daran teil und konnten ihr
Talent bei 8 Koordinationsübungen und beim anschließenden Handballspielen
auf das große Feld unter Beweis stellen.

Lara Icöz, Nick Zeiser und Bennet Wiedner vertraten den TB Richen an diesem
Tag und zeigten tolle Leistungen. Lara schaffte es sogar unter die Top 15 bei
den Mädels!

Für unsere drei Kids, sowie die anderen 80 Teilnehmer, geht es nun nach den
Osterferien im Bezirksförderprogramm des Bezirks Heilbronn-Franken weiter.
Das bedeutet ein zusätzliches Training am Samstagmorgen, bei dem die Kin‐
der weiter gefördert werden.

Der TB ist Stolz auf Euch!

/seniorenstift /seniorenstift_eppingen

  GEMEINSAM PFLEGE GESTALTEN 

           Seniorenstift Eppingen GmbH & Co. KG



KINDERTURNEN

Spaß am Reck und den Ringen

KINDERTURNEN

… hatten die großen Turnkids.



HANDBALL

In der zweiten Halbzeit schlägt Richen sich unter Wert

Dieses Spiel hätte nicht mit elf Toren Unterschied verloren werden müssen.
Dass die Zweitvertretung der SUN Neckarsulm am frühen Sonntagabend im
Spiel der Handball Bezirksklasse Heilbronn-Franken besser war als die Riche‐
ner Handballmänner und dementsprechend das Spiel auch für sich entschei‐
den konntem war für alle, die es mit dem TB halten, in Ordnung. Doch dass am
Ende eine 33:22- Niederlage steht setzte den Richener Fans dann doch ein
wenig zu, vor allem, da nach der guten ersten Halbzeit mit einem solchen Er‐
gebnis nicht zu rechnen war. Im Gegensatz zum Hinspiel, das erst vor zwei
Wochen über die Bühne gegangen war und das der TB mit 36:24 für sich ent‐
scheiden konnte, traten die Neckarsulmer mit einer ganz anderen Mannschaft
an. Die Leistungsträger Tontsch und Mogler war mit am Start und dementspre‐
chend war klar, dass die Favoritenrolle eindeutig bei der Heimmannschaft lie‐
gen sollte.
Dennoch kam Richen gut aus den Startlöchern und schaffte es die Anfangs‐
phase ausgeglichen zu gestalten. Im Angriff zeigte sich der TB variabel wäh‐
rend das Spiel der Heimmannschaft stark auf den Kreisläufer und die linke Rü‐
ckraumseite zugeschnitten war. Mitte der ersten Halbzeit ging Richen gar in
Führung, hatte dabei mehrfach die Chance auf Plus zwei zu erhöhen. Auch gab
es in dieser Phase immer wieder Überzahlsituationen, teilweise doppelt, die
den Kraichgauern eigentlich in die Karten spielen sollten. Doch die Chancen‐
verwertung und das Rückzugsverhalten gegen Ende der ersten Hälfte führten
dazu, dass die Neckarsulmer Zweitvertretung die Führung nicht nur wieder
übernahm, sogar bis zum Pausenfiff des Schiedsrichtergespanns Derner/
Krenz gar auf zwei Tore erhöhte. So leuchtete in der Halbzeit ein 16:14 von der
Anzeigetafel in der Pichterichhalle.
Der Verlauf der zweiten Halbzeit ist schnell erzählt. Neckarsulm kam besser
aus der Kabine und schraubte seine Führung in der Anfangsphase auf 22:16
hoch. Das hatte fast schon vorentscheidenden Charakter. Die Gäste verkürz‐
ten in der 38. Minute zwar nochmal bis auf 22:18, doch dann war es vorbei mit
der Richener Herrlichkeit. Bis zum Ende sollten lediglich noch schlappe vier
Treffer gelingen, was vorrangig der Chancenvertung zuzuschreiben war. Zu oft
scheiterten die TB-Angreifer am entgegenspringenden gegnerischen Torwart,
oder übertraten beim Torabschluss. Auch wurde die Stimmung auf dem Platz
aufgrund der vielen Negartiverlebnisse schlechter, was die Heimmannschaft
zu nutzen wusste und die Führung sukzessive erhöhte. Am Ende stand ein
33:22 und Seiten der Gäste waren sich alle einig: wenn wir hier und heute mit
fünf Toren Unterschied verlieren, dann geht das so in Ordnung. Doch elf Tore
entsprechen nicht unserem wahren Leistungsvermögen.

Es spielten: Sommerfeld, M. Appel, Immink (Tor); Dalferth (6/1), D. Müller (4),
Wiedner (3), Fecker (3), J. Müller (2), Mairhofer (2), Schneider (1), Renz (1),
Quade, S. Appel, Pretz.



HIP-HOP

Überraschungsbesuch vom Osterhasen

Am Mittwoch, den 19.04.23 gab es für unsere Binis eine kleine Überraschung.
Zum ersten Training nach den Osterferien war plötzlich noch der Osterhase da.
Er brachte allen Kindern eine Osterüberraschung.



4 FRAGEN AN …4 FRAGEN AN …

Abteilungsleitung Kinderturnen
und Fond of Life

Simone Wolf

Wie bist du damals dazu gekommen, Trainerin beim
Kinderturnen zu werden?

Da ich mit unserer älteren Tochter im Kinderturnen war, wurde ich wegen der
Schwangerschaft einer Übungsleiterin angesprochen, ob ich nicht Lust hätte,
damals Petra Kuchler beim Kinderturnen zu unterstützen.
Da ich selbst als Kind und Jugendliche beim TV Sulzfeld im Geräteturnen war,
hab ich sofort zugesagt und bin seitdem dabei, nun schon seit fast 25 Jah‐
ren.

Was begeistert dich am Vereinsleben?

Ich bin sehr heimatverbunden und ein Dorfkind, da gehört für mich ein intak‐
tes Vereinsleben dazu. Was man alleine nicht schaffen kann, meistert man zu‐
sammen im Team.
Was wäre ein Dorf ohne Vereine?

Was bedeutet Sport für dich?

Gesundheit, Freude, Spaß an der Bewegung und essen können, ohne sich
groß Gedanken machen zu müssen, dazu die Gemeinschaft im Team erleben.

Was macht dich glücklich?

Vieles, wie ein Spaziergang oder eine Joggingrunde in unserer wunderschö‐
nen Natur. Ein Zuhause, wo man sich wohlfühlt und eine Familie, die immer
füreinander da ist. Und dazu ein funktionierender Verein mit vielen hilfsberei‐
ten Menschen, die gemeinsam was erreichen - auch für die Zukunft.



FUSSBALL

SV Tiefenbach – SG Stebbach/Richen 1:1 (1:1)

Nach der deutlichen Niederlage gegen den SV Babstadt war die SG dieses Wo‐
chenende beim SV Tiefenbach zu Gast. Natürlich wollte die SG das letzte Spiel
vergessen machen und wieder drei Punkte einfahren. Dementsprechend enga‐
giert ging man in die Partie. Man übernahm früh die Kontrolle über das Spielge‐
schehen und versuchte die Lücke in der tiefstehenden Verteidigung der Tie‐
fenbacher zu finden. Doch die stand zu Beginn gut und lies kaum Chancen für
die SG zu. Allerdings konnte sich die SG einige Eckbälle erarbeiten, doch
Potsch köpfte den besten davon übers Tor. Die Heimelf versuchte über ein
schnelles Umschaltspiel zum Erfolg zu kommen und dies gelang in der 22. Mi‐
nute mit dem ersten Angriff. Aus dem linken Halbfeld kam der Ball in den Straf‐
raum der SG, wo Yildiz einen Schritt schneller war als die SG-Defensive und
den Ball im Tor versenken konnte. Damit war das Spiel auf den Kopf gestellt.
Doch die SG spielte weiter nach vorne und drückte auf den Ausgleich. Dieser
fiel dann schon in der 28. Spielminute und wieder entstand die Chance durch
einen Eckball. Potschs Kopfball wurde zuerst von einem Tiefenbacher Verteidi‐
ger abgeblockt, dann brachte er den Ball im Gewühl zu Thomas Seimen, der
sich diese Chance nicht nehmen lies und zum 1:1 traf. Der Ausgleich brachte
der SG noch mehr Auftrieb und nun konnte man die Defensive der Heimmann‐
schaft auch besser ausspielen und zu besseren Chancen kommen. Doch auch
die Tiefenbacher blieben mit ihren langen Bällen gefährlich und setzten damit
die SG-Verteidigung häufig unter Druck. Bis zur Halbzeit passierte dann aller‐
dings nichts mehr.
Nach der Halbzeit zeigte sich das gleiche Bild. Die SG war spielbestimmend
und aktiver, doch die Heimelf verteidigte gut und setzte gefährliche Nadelsti‐
che. Zudem schafften es die Tiefenbacher Eckbälle zu vermeiden, wodurch die
SG sich auf andere Weise durchsetzen musste. Dies gelang auch immer besser
und so kam die SG in Halbzeit 2 zu einigen sehr guten Chancen, doch der Ball
wollte nicht über die Linie. So scheiterte Stoll, Mitte der zweiten Halbzeit, aus
aussichtsreicher Position am Torhüter. Danach war es wieder Stoll, der einen
schönen Querpass bekam, aber den Ball nicht richtig erwischte, sodass er ne‐
ben das Tor kugelte. Die SG war an diesem Sonntag nicht vom Glück verfolgt
und auch die letzte Chance konnte die SG nicht nutzen. Dieses Mal war es
Weerts, der den Ball knapp neben den rechten Pfosten legte. Somit blieb es
beim unglücklichen 1:1 gegen aufopferungsvoll kämpfende Tiefenbacher.

SV Sinsheim II – SG Stebbach/Richen II 1:3 (1:1)

Die B2-Mannschaft konnte an den Erfolg vom vergangenen Wochenende an‐
knüpfen und gewann in Sinsheim mit 3:1. Das 1:0 erzielte Lukas Weiberle, ehe
die Sinsheimer vor der Pause ausgleichen konnten. In der zweiten Hälfte konn‐
te Gabriel Elias das 2:1 erzielen. Mit einem sehenswerten Freistoß traf Gabriel
Elias auch zum 3:1 Endstand. Die SG II muss sich nur gefallen lassen, das Spiel
nicht frühzeitig entschieden zu haben, da man einige gute Chancen ausließ.



AEROBIC

Gedanken zum Ersten Mai

Ich unterhielt mich vor kurzem mit einer 94-Jährigen Dame aus Richen und
fragte sie, wie man früher in den 1. Mai gefeiert hat? Gab es das denn schon?

Darauf hin haben ihre Augen geleuchtet und sie erzählte mir:
Vor dem Krieg traf man sich beim Sportplatz und der Bund deutscher Mädchen
organisierte etwas zu Trinken und Essen und man machte Gesellschaftsspiele
und freute sich, dass es dieses Treffen gibt. Der Zusammenhalt war toll.

Nach dem Krieg gab es nicht viel und es wurde gewandert oder es war ein
fröhliches Beisammensein.
Später dann traf man sich bei einen Farb-Fachgeschäft in Gemmingen. Es gab
auch wieder was zu Essen und Trinken. Und ein Akkordeon-Spieler unterhielt
die Gäste.
Vereinzelt wurden Mai-Bäume gestellt, wenn man Beziehungen hatte.

Während den Erzählungen strahlte Sie über das ganze Gesicht und meinte nur
..wie hatten ja nicht viel, aber es war immer wieder sehr schön!

Aufgrund von Corona konnten wir dies wieder spüren, wie es ist, sich ein‐
schränken zu müssen. Zwei Jahre konnten wir uns nicht treffen wie wir wollten.
Und nach dieser Zeit war die Freude riesig groß, sich endlich wieder im Verein
treffen zu können, auszugehen und die Zeit mit Freuden zu verbringen. Und
heute haben wir fast schon wieder vergessen, dass es auch andere Zeiten
gab.... und wie wertvoll es ist Freiheit zu haben.

Wir alle wünschen Euch in diesem Sinne einen schönen 1. Mai in geselliger Run‐
de, und diejenige, welche nicht feiern können oder sich um andere Menschen
kümmern müssen, genießt für euch selbst den Frühling draußen in der Natur.
Keine Einschränkungen mehr, es ist nicht immer wichtig wie, sondern dass
man die Zeit wert schätzt!



DORFGESCHEHENDORFGESCHEHEN

Viertes Reparaturcafé war wieder ein voller Erfolg

Auch in der vierten Ausgabe am 16. April hatten die sechs ehrenamtlichen Hel‐
fer Helmut Jaksch, Mathias Jaksch, Roland Blaser, Wolfgang Schneider, Bernd
Haseloff und Reimund Rebel wieder alle Hände voll zu tun und konnten etli‐
chen Besuchern helfen. Unter den reparaturbedürftigen Geräten waren unter
anderem Wasserkocher, Rührgeräte, Rasentrimmer, Bügeleisen, Kaffeevollau‐
tomaten, Radios, Induktionskochfelder, Lampen und Nähmaschinen.

Viele Gäste nutzten die Möglichkeit zum Kaffeetrinken, Plaudern und einer Be‐
sichtigung des Bauernmuseums. Die Reparaturen waren kostenfrei, die freiwil‐
ligen Spenden in Höhe von 152 Euro gingen an den Verein zur Förderung der
Burgbergschule Richen.

Nochmals herzlichen Dank allen Beteiligten, insbesondere den ehrenamtlichen
Helfern, dem Heimatverein Richen und dem Rollenden Café „Glücksmomente“
für die Bewirtung.

Nächstes Reparaturcafé

Sonntag, 18. Juni 2023, 14 – 17 Uhr im Bauernmuseum. Bewirtung durch das
Rollende Café „Glücksmomente“



KINDERTURNEN

Osterhasen Werkstatt bei den kleinen Turnkindern

…mit verschiedenen Stationen und leckerem Abschluss.



FRAUENGYMNASTIK

20 Jahre Katja

In der ersten Gymnastikstunde nach den Osterferien haben wir Katja über‐
rascht:
Hildegard gratulierte ihr mit einem Hortensien-Blumenstock zu ihrem 20-jähri‐
gen Jubiläum bei uns. Seit April 2003 ist Katja unsere Übungsleiterin und wir
sind sehr froh, dass wir sie haben.
Die Gymnastik mit ihr ist sehr vielseitig und tut einfach gut. Von Kopf bis Fuß
werden unsere Muskeln gestärkt und trainiert. Falls mal eine Mitturnerin we‐
gen Beschwerden eine Übung nicht mitmachen kann, hat sie jederzeit eine Er‐
satzübung parat.
Wir fühlen uns bei Katja sehr gut aufgehoben und wir hoffen und wünschen,
dass es die nächsten 20 Jahre so weitergeht.

Noch Ebbes zum Schluss:
Allen Mamas einen wunderschönen Muttertag!



HANDBALL FUSSBALL

Keine Punkte in Neckarsulm

Mit 28:23 ging das Auswärtsspiel der Richener Handball-Damen bei der dritten
Mannschaft der Sportunion Neckarsulm verloren. Vermeintlich als Favorit an‐
gereist, stellte sich vor Ort in der Pichterichhalle Neckarsulm die Situation als
eine andere dar. Denn der Tabellenletzte hatte sich mit drei U21- Spielerinnen
aus der Württembergliga-Mannschaft verstärkt, um sich die Chance das ret‐
tende Ufer in der Bezirksliga doch noch zu erreichen, aufrecht zu erhalten.
Dennoch gelang den Kraichgauerinnen ein guter Start in die Partie und Richen
war bis zum 6:6 in der elften Minute gut im Spiel. Der Gast zeigte sich variabel
und selbstbewusst, war vor allem aus dem Rückraum gefährlich und bot der
Drittvertretung ordentlich Paroli. Doch in der Folge spielte die Heimmannschaft
ihre individuelle Überlegenheit aus und ging durch sechs Treffer in Serie fast
schon vorentscheidend mit 12:6 in Führung. In der Abwehr sollten die TB-Da‐
men einfach keinen Zugriff mehr auf das Spiel ihres Gegners bekommen und
bereits zur Pause leuchtete ein deprimierendes 17:9 von der Anzeigetafel.
Nach dem Seitenwechsel kein anderes Bild. Mehr als bis auf zwischenzeitlich
vier Tore kamen die Richenerinnen nicht mehr heran. Vereinzelt konnten noch‐
mal Nadelstiche gesetzt werden, wie beispielsweise beim 25:21 durch die star‐
ke Svenja Dalferth in der 52. Minute, was den gegnerischen Trainer nochmal
zu einer Auszeit bewog. Doch zwei schnelle Tore zum 27:21 für die Heimmann‐
schaft machten die Richener Hoffnungen zu Nichte. Am Ende stand ein 28:23.

Für die TB Damen spielten: Insa Hirzel, Barbara Osswald (beide im Tor); Svenja
Dalferth (8/1), Nadine Schenk (5/1), Sabrina Pretz (2), Anna Weiß (2), Shirin Hir‐
zel (1/1), Tamara Schwarz (1), Christina Wolf (1), Janina Wolf (1), Maike Mühling
(1), Alina Fried, Louisa Baumann.

FV Elsenz – SG Stebbach/Richen 0:1 (0:0)

Bereits am vergangenen Donnerstag war die SG gegen den SV Hilsbach gefor‐
dert. Nach dem 1:1 in Tiefenbach konnte man, durch Tore von Tobias Zakel,
einem Eigentor und Marlon Ehret, gegen Hilsbach mit 3:0 gewinnen. Diesem
Sieg sollte am Ostermontag weitere drei Punkte folgen. Die SG startete etwas
nervös in die Partie und kam gegen tiefstehende Gastgeber nur bedingt zu‐
recht und schaffte es kaum Torchancen herauszuspielen. Die Elsenzer kamen
vor allem über Konter zu ihren Tormöglichkeiten, allerdings sprangen zu Be‐
ginn kaum gute Möglichkeiten heraus. Nach der Anfangsphase kam die SG
besser in die Partie, trotzdem fehlte der letzte Pass, um gute Abschlussmög‐
lichkeiten zu bekommen. Die gefährlichste Aktion der ersten Halbzeit hatten
die Gastgeber, doch der, nach einem Freistoß, freistehende Stürmer köpfte
über das Tor. Dementsprechend ging es mit einem 0:0 in die Pause. Nach der
Pause zeigte sich zunächst das gleiche Bild. Die Elsenzer verteidigten gut und
die SG tat sich schwer zu guten Chancen zu kommen. Doch mit der Zeit änder‐
te sich dies. Die Heimelf kam zwar immer noch zu gefährlichen Kontern, doch
die SG schaffte es nun bessere Chancen herauszuspielen. Doch leider konnten
Holaschke und Zakel die sich bietenden Chancen nicht nutzen. In der 60. Mi‐
nute gab es dann einen Elfmeter für den FV Elsenz. Nach einem Foul von Stei‐
del entschied der Schiedsrichter auf den Punkt. Tobias Fundis im Tor der SG
konnte den Strafstoß parieren und den Rückstand verhindern. Bis in die 89.
Minute änderte sich am Spiel kaum mehr etwas. Die SG war besser, doch die
sich selten bietenden Chancen konnten beide Mannschaften nicht nutzen.
Kurz vor Schluss sollte dann doch noch der Siegtreffer für die SG fallen. Nach
einem Eckball für den FV konterte die SG über Ehret. Kurz vor dem Strafraum
brachte er den Ball zu Tobias Zakel, der vor dem Tor cool blieb und den späten
Führungstreffer für die SG markierte. In der Nachspielzeit der Begegnung kam
es dann noch zu einer unschönen Aktion. Ein Spieler des FV Elsenz sah wegen
Nachtretens rot. In der darauffolgenden Rudelbildung wurde Gebhard auf Sei‐
ten der SG noch eine gelb-rote Karte gezeigt. Am Spielstand änderte sich je‐
doch nichts mehr und die SG konnte das Ostermontagsspiel gegen den FV El‐
senz mit 1:0 gewinnen.

TSV Ittlingen II – SG Stebbach/Richen II 1:3 (0:0)

Auch die B2-Mannschaft der SG konnte am Ostermontag ihr Spiel gewinnen.
Im Derby beim TSV Ittlingen II gewann man mit 3:1. Torschützen auf Seiten der
SG waren Kevin Jung, Thomas Bompis und Gabriel Elias.



FOND OF LIFE

Der Sommer ruft!

Hat die Bikinifigur das auch schon gehört?

Hier einige Sprüche und Gedanken zum Thema Sport!
Lustig und motivierend:

Und wer jetzt Lust bekommen hat,
seiner Bikinifigur auf die Sprünge zu helfen,

der darf sehr gerne montags bei uns vorbei schauen.

Um 20.30 Uhr wird in der Burgberghalle
eine Stunde lang sehr abwechslungsreich trainiert.

Da ist für JEDEN etwas dabei!



FUSSBALL

SG Stebbach/Richen – TSV Angelbachtal 3:0 (2:0)

Nach dem knappen 1:0 Sieg gegen den FV Elsenz musste die SG am vergange‐
nen Sonntag gegen den TSV Angelbachtal ran. Bei für die Jahreszeit kalten
Temperaturen kam der Gast aus dem Angelbachtal besser in die Partie und
hatte nach kurzer Spielzeit bereits die erste Chance doch SG-Keeper Fundis
parierte und bewahrte die SG vor dem frühen Rückstand. Danach fand die SG
etwas besser in die Partie und konnte das Spielgeschehen etwas beruhigen,
ohne vor dem Gästetor gefährlich zu werden. So entwickelte sich ein um‐
kämpftes Spiel im Mittelfeld, bei dem die Torhüter kaum gefordert wurden. Ge‐
gen Mitte der ersten Hälfte wurde die SG offensiv besser und schaffte es nun
auch sich Tormöglichkeiten zu erspielen. Vor allem über die Außenbahnen
konnte die SG, Durchbrüche erzeugen. Auch das 1:0 in der 27. Minute fiel über
die Außenbahn. Nach einem Pass von Okhaibhor konnte Philipp Holaschke un‐
bedrängt flanken. Die Flanke wurde dann, nach Abstimmungsproblemen in der
Gästeabwehr, vom Angelbachtaler Verteidiger ins eigene Tor gelenkt. Nach
der Führung blieb die SG weiter dran und 6 Minuten später fiel dann auch
schon das 2:0. Nach einem Freistoß von Weerts lief Pedro Okhaibhor am ers‐
ten Pfosten durch und nutzte den Freiraum zum 2:0. Danach kontrollierte die
SG das Spiel und spielte die erste Halbzeit souverän zu Ende, ohne sich weite‐
re Torchancen zu erspielen. Nach der Halbzeitpause zeigte sich das gleiche
Spiel. Die SG kontrollierte das Spiel, ohne sich viele Tormöglichkeiten zu er‐
spielen. Dabei ließen sie die Gäste aber auch nicht mehr ins Spiel kommen,
sodass Torchancen auf beiden Seiten Mangelware waren. Mit laufender Spiel‐
dauer wurden die Gäste immer offensiver, doch die SG-Defensive hielt dem
Druck stand. In der 90. Minute fiel dann die endgültige Entscheidung. Nach
einem langen Ball von N. Stoll setzte sich Tobias Zakel gegen den letzten Ver‐
teidiger durch und bleib vor dem Gäste-Keeper eiskalt und traf zum 3:0 End‐
stand. Mit dem Sieg springt die SG nun auf Rang 3 und hat die Aufstiegsränge
wieder fest im Blick.

SG Stebbach/Richen II – SV Adelshofen II 4:4 (3:0)

Nach dem Derbysieg gegen den TSV Ittlingen II stand für die B2-Mannschaft
direkt das nächste Derby an. Nach einer guten ersten Halbzeit und Toren von
Lukas Weiberle (17. Und 45. Minute) und George Wegmann (41. Minute) ging
man mit 3:0 in die Pause. In der zweiten Halbzeit verlor man den Faden und
musste den 3:3 Ausgleich hinnehmen. Trotz dem zwischenzeitlichen 4:3 durch
Nico Stoll (64. Minute) musste man in der letzten Spielminute den erneuten
Ausgleich hinnehmen.



HANDBALLHANDBALL

Es geht auch auswärts

Diese zwei Punkte waren wichtig für die Moral. Mit einem 31:28 Auswärtssieg
beim TV Hardheim 2 sicherten sich die Richener Handball am vorletzten Spiel‐
tag der Saison den zweiten Auswärtssieg. Und damit auch endgültig den
sechsten Platz in der Tabelle der Bezirksklasse Heilbronn-Franken. Permanent
in Führung gelegen, den Sack aber nicht frühzeitig zugemacht: Das waren die
Charakteristika des Richener Spiels am frühen Samstagabend im Erftal. Und so
war es vor allem hintenraus eine Nervenschlacht, in der die Kraichgauer am
Ende kühlen Kopf bewahrten. Die Emotionen auf dem Spielfeld und die teilwei‐
se direkt am Spielfeldrand sitzenden Zuschauer in der Walter-Hohmann-Schul‐
sporthalle trugen ihren Teil dazu bei, dass das Spiel mehrfach unterbrochen
war und am Ende eine Brutto Spielzeit von ein Dreiviertel Stunden hatte. Ins‐
gesmat 18 Zeitstrafen, neun für jede Mannschaft, sprechen eine deutliche
Sprache.
Richen kam im Duell mit dem direkten Tabellennachbarn gut aus den Startlö‐
chern und lag nach sechs Minuten bereits mit 5:2 in Führung. Vorne agierten
die TB- ler druckvoll und liesen dem gegnerischen Torwart, meist aus dem Rü‐
ckraum, kaum eine Abwehrchance. Hinten in der Abwehr war es weniger die
Leistung der Feldspieler, die dafür sorgten, dass die Heimmannschaft über das
gesamte Spiel nicht in Führung gehen konnte. Vielmehr war es der starke Lu‐
kas Sommerfeld zwischen den Pfosten, der über das gesamte Spiel hinweg
wichtige Bälle entschärfte und seinen Teil dazu beitrug, dass die Führung Mitte
der ersten Hälte beim 6:12 aus Sicht der Heimmannschaft am Höchsten war.
Vorne schlug nun die Stunde von Sebastian Fecker, der von seinen Mitspielern
auf Rechtsaußen immer wieder exzellent freigespielt wurde und mit einer star‐
ken Trefferquote aufwartete. Dass der Vorsprung bis zum Pausenpfiff des
Schiedsrichtergespanns Ansel/ Bohl bis auf zwei Tore schrumpfte, lag vor al‐
lem daran, dass in der Phase vor der Halbzeit die Angriffe vorschnell und ohne
wirkliche Not abgeschlossen wurden. Dies nutzte die junge, technisch gut aus‐
gebildetete Hardheimer Reserve um auf 14:16 aufzuschließen.
Nach dem Seitenwechsel wurde das Spiel hitziger, wollte doch vor allem der
TV Hardheim 2 sich mit einem Sieg im letzten Heimspiel von seinen Fans ver‐
abschieden. Dass diese sich in der zweiten Halbzeit nicht immer vorbildlich
verhielten und teilweise aus dem Innenraum der Halle verwiesen wurden, spiel‐
te eher den Richenern in die Karten. Abgeklärt spielten die TB- ler ihren Stiefel
runter und bauten die Führung bis zur 38. Minute wieder auf 21:15 aus. Doch
vorentscheidend war das noch nicht. Wie schon in Durchgang eins wurde pha‐
senweise zu früh abgeschlossen anstatt den Ball zu behaupten, und dabei viel‐
leicht auch das ein oder andere Mal ins Zeitspiel zu gehen, getreu dem Motto
„Angriff ist die beste Verteidigung“.

So kamen die Erftäler wieder bis auf zwei Tore heran. Doch vor allem in der
Schlussphase zeigte der Halblinke Jochen Schwenda, wie wichtig er für sein
Team sein kann. Allein in den letzten 18 Minuten netzte er acht seiner unterm
Strich zehn Tore und zeigte sich zusammen mit Mittespieler Felix Dalferth für
knapp zwei Drittel der Richener Treffer verantwortlich. Und auch Torwart Lu‐
kas Sommerfeld sollte sich in der Crunchtime als Fels in der Brandung erwei‐
sen, indem er freie Torchancen der Hardheimer Reserve vereitelte. So rettete
Richen den Sieg ins Ziel.

Es spielten: Sommerfeld, Immink (Tor); Schwenda (10), Dalferth (10/1), Fecker
(5), D. Müller (2), Renz (2), Schneider (1), J. Müller (1), Quade, M. Appel, Rei‐
mold.



FUSSBALL

Türk Gücü Sinsheim – SG Stebbach/Richen 2:1 (1:1)

Am vergangenen Sonntag war die SG beim Tabellenvorletzten, Türk Gücü Sins‐
heim, zu Gast. Nach dem souveränen 3:0 Sieg gegen den TSV Angelbachtal
war man wieder ganz nah an den Aufstiegsrängen dran. Doch man war ge‐
warnt, denn auch bei der SG Eschelbach ging man als klarer Favorit in die Par‐
tie und kam nicht über ein 1:1 hinaus.
Auf dem ungewohnten Kunstrasen kam die SG nur schwer in die Partie. Die
Heimelf kam auf dem Untergrund deutlich besser zurecht und versuchte sich
schnell durchs Mittelfeld zu kombinieren, was allerdings, aufgrund der wachen
SG-Defensive, misslang. So plätscherte die Partie, ohne großartige Torraums‐
zenen, dahin. Erst in der 27. Spielminute gab es die erste große Chance der
Partie, welche gleichbedeutend mit dem 1:0 für TG Sinsheim war. Und natürlich
musste ein Standard herhalten. Iyi traf mit einem harten Freistoß unhaltbar ins
lange Eck. Die SG war nun gefordert, schaffte es jedoch kaum Druck auf den
Gegner aufzubauen. So musste auch bei der SG ein Standard zum Erfolg füh‐
ren. Nach einem Eckball kam Steidel zum Schuss traf Manuel Keller, welcher
sich in der Schussbahn befand und ihn ins Tor abfälschte. So kam die SG in der
42. Minute noch zum 1:1 vor der Pause. Nach der Halbzeitpause kam die SG
nun besser in die Partie. Man schaffte es nun, durch ein besseres Passpiel, das
Mittelfeld besser zu überbrücken und Druck auf das gegnerische Tor zu entfa‐
chen. In den Strafraum konnte man sich aber kaum kombinieren, daher ver‐
suchte man sein Glück aus der Distanz, doch die Fernschüsse waren leider
nicht von Erfolg gekrönt. Der TG Sinsheim versuchte mit zunehmender Spiel‐
dauer immer mehr auf Konter zu spielen und im Zweifel den Punkt mitzuneh‐
men. Doch mit der letzten Aktion des Spiels kam die Heimelf nochmals zum
Torerfolg. Nach einem langen Ball lief Shekhmoos, aus abseitsverdächtiger Po‐
sition, allein auf SG-Keeper Fundis zu, umkurvte ihn und traf zum 2:1 Endstand.
Somit musste die SG eine 2:1 Niederlage beim Tabellenvorletzten hinnehmen
und muss einen Rückschlag im Aufstiegsrennen hinnehmen. Am Sonntag kann
man es auf heimischen Rasen wieder besser machen, wenn die SG untergim‐
pern zu Gast ist.

VfB Bad Rappenau II – SG Stebbach/Richen II 2:0 (1:0)

Für die ersatzgeschwächte B2-Mannschaft der SG war beim Spitzenreiter
nichts zu holen. Trotz eines guten Spiels konnte die SG kein Tor erzielen und
verlor so beim Tabellenführer in Bad Rappenau.



HANDBALL

Das Duell Hohenlohe gegen Kraichgau geht an Richen

Die Widergutmachung ist geglückt. Nach der 24:29 Schlappe vor Wochenfrist
bei der dritten Mannschaft der SU Neckarsulm gelang den Richener Handball-
Damen bei der HSG Hohenlohe 2 ein deutlicher 29:15 Auswärtssieg. Wie das
Ergebnis vermuten lässt war es eine einseitige bei der Verbandsliga-Reserve
der HSG Hohenlohe. Über eine stabile Abwehr arbeiteten sich die Gäste gut in
das Spiel hinein und legten bis zur neunten Minute auf 6:1 vor. Mittels einer
Auszeit versuchte die Heimmannschaft bereits früh sich neu zu orientieren.
Dies hatte zur Folge, dass sich das Spiel in der Folge ein wenig ausgeglichener
gestaltete, während Richen jedoch weiter alles unter Kontrolle hatte. Hätten
die Gäste nicht so viele Chancen vergeben, wäre die Führung zur Pause höher
als 15:8 ausgefallen. Für die zweite Halbzeit nahmen sich die TB-lerinnen vor,
das Tempo weiter hochzuhalten. Auch wurde die Abwehr auf eine etwas offen‐
sivere Variante umgestellt, was auch Erfolg zeigen sollte. Spätestens beim
21:11 in der 42. Minute war die Vorentscheidung gefallen. Nun wurde das Spiel
zerfahrener und zerfahrener. Das Endergebnis von 15:29 war bereits in der 53.
Minute erreicht. Ballgewinnen folgten sofortige Ballverluste von beiden Teams
und so waren die Gäste froh, dass am Ende dennoch ein deutlicher Auswärts‐
sieg mit in den Kraichgau genommen werden konnte.

Für den TB Richen spielten: Barbara Osswald, Insa Hirzel (beide im Tor); Svenja
Dalferth (7), Shirin Hirzel (7/4), Tamara Schwarz (4), Anna Weiß (3), Evelyn Be‐
cker (3), Sabrina Pretz (2), Janina Wolf (2/1), Michaela Tojic (1), Louisa Bau‐
mann, Alina Fried, Maike Mühling.



UNTERHALTSAMES JUGENDHANDBALL-FÖRDERVEREIN

Vielen Dank für Ihr Engagement!

Beitrittserklärung
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur Förderung des Jugendhandballs beim
TB Richen und erkenne die Vereinssatzung an.

Name, Vorname:

Geburtstdatum:

Straße, Hausnummer:

PLZ, Wohnort:

Datum, Unterschrift:

Einzugsermächtigung

Hiermit ermächtige ich den Verein zur Förderung des Jugendhandballs beim
TB Richen zu Lasten meines unten angegebenen Kontos bis auf Widerruf jär‐
hlich zum 1. Mai jeden Jahres den fälligen Mitgliedsbeitrag sowie eine steuer‐
abzugsfähige Spende in Höhe von €
(in Worten ) abzurufen.
Eine Spendenbescheinigung wird auf Antrag erteilt.

Kontoinhaber:

Geldinstitut:

IBAN:

Ort, Datum: Unterschrift:

Beitragsordnung

1. Der Jahresmitgliedsbeitrag wurde gemäß § 7 der Vereinssatzung von der
Mitgliederversammlung festgesetzt.
2. Der Jahresmitgliedsbeitrag beträgt zur Zeit EURO 6,- für jedes Mitglied.
3. Der Einzug des Beitrags erfolgt durch Abbuchungsverfahren zum 1. Mai jeden Jahres.

Beitragskonto des Vereins zur Förderung des Jugendhandballs beim TB Richen ist:
Kreissparkasse Heilbronn, IBAN: DE53 6205 0000 0020 2970 06, BIC: HEISDE66XXX

Finde die 10 Fehler





VORSTANDSCHAFT
1. VORSITZENDER Thomas Uhler 0175 4997241
2. VORSITZENDE Christina Wolf 0157 36278585
KASSIER Stefan Pretz 07262 9999447
SCHRIFT- UND
PROTOKOLLFÜHRERIN

Annette Oßwald 07262 20041

ANSPRECHPARTNER

IMPRESSUM

ONLINE-AUSGABE

GYMNASTIK/FITNESS
FRAUENGYMNASTIK Hildegard Zeller 07262 4791

Martha Uhler 07262 8035
WOHLFÜHLGRUPPE Roland Blaser 07262 1515
AEROBIC Sandra Gehrig 07262 2064343

Petra Kuchler 07262 7719
FOND OF LIFE Simone Wolf 07262 7149

Sibylle Müller 0176 97541606
KINDERTURNEN Simone Wolf 07262 7149

gibt’s jetzt auch digital!Das

Lesen unter: tbrichen.de/guggamol

Herausgeber Turnerbund 1910 Richen e.V.
DRUCK WERBESEITEN Druckservice Leyrer Ittlingen
erscheinung Während des Spielbetriebs monatlich
Inhalt Abteilungen
REDAKTION/SATZ/LAyout Barbara Oßwald, Alina Fried, Svenja Dalferth
REdaktionsschluss Jeweils am 20. jeden Monats
KONTAKT guggamol@tbrichen.de



HIP-HOP
ABTEILUNGSLEITERIN Jasmin Hirzel 07262 601172
TRAINER BINIS Emmi Mireisz 01517 0553768

Nele Mühling 07262 20238
TRAINER HOPPERS Janina Wolf 0157 89044700

Shirin Hirzel 0163 1285150
TRAINER COOLIES Katja Mireisz 07262 204853

Jasmin Hirzel 07262 601172
TRAINER NAMELESS Gilian Griese 0176 21802113

Jasmin Hirzel 07262 601172

HANDBALL
ABTEILUNGSLEITUNG Julian Müller 0176 70501049

Janina Wolf 0157 89044700
JUGENDLEITER Lukas Sommerfeld 0176 84188360
SPIELTECHNIK Jochen Schwenda 0157 73185268
TRAINER DAMEN Tobias Gimber 0170 3063161
TRAINER HERREN Peter Himmelsbach 0176 84161133
B-JUGENDMÄNNL. Lukas Sommerfeld 0176 84188360

Markus Gottstein 0178 6837348
C-JUGENDWEIBL. Tobias Gimber 0170 3063161
D-JUGENDMÄNNL.. Torben Wiedner 0172 5928677

Joachim Beyl 0152 05200492
D-JUGENDWEIBL. Tobias Gimber 0170 3063161
E-JUGENDMÄNNL. Felix Dalferth 0151 20646477

Janina Wolf 0157 89044700
E-JUGENDWEIBL. Sebastian Fecker 0176 75862223
F-JUGEND GEM. Tobias Gimber 0170 3063161

FUSSBALL
ABTEILUNGSLEITUNG Tobias Fundis

Alexander Mühling 01705251079
Fabian Ehehalt 0151 11727199
Felix Ehehalt 0160 7821599

TRAINER 1.MANNSCHAFT Georg Wegmann
Manuel Bender 0151 40449281

BETREUER 1B Zlatko Durisic 0176 72930754
ALTE HERREN Viktor Schilling 0152 52300991

Fabio Sousa 0176 22505507
JUGENDLEITER Jochen Gehrig 0170 5418566
E-JUGEND Manuel Edwell 0176 70078254
F-JUGEND Dirk Wittmann 0151 55607556
BAMBINI Patric Hooge 0175 4813710

Jochen Fegert 0177 2354168

ANSPRECHPARTNER TRAININGSZEITEN

GYMNASTIK
FRAUENGYMNASTIK Mo 19.00-20.00 Uhr Burgberghalle
SEN.WOHLFÜHLGRUPPE Fr 15.15-16.15 Uhr Burgberghalle

FITNESS
FOND OF LIFE Mo 20.30-21.30 Uhr Burgberghalle
AEROBIC Di 19.30-20.30 Uhr Burgberghalle

KINDERTURNEN
ELTERN-KIND-TURNEN Mo 15.30-16.15 Uhr Burgberghalle
3-5 JAHRE Mo 16.15-17.00 Uhr Burgberghalle
AB 6 JAHRE Mo 17.00-18.00 Uhr Burgberghalle

HIP-HOP
HIP-HOP HOPPERS Di 17.00-17.45 Uhr Burgberghalle
NAMELESS Di 17.45-18.45 Uhr Burgberghalle
HIP-HOP COOLIES Di 18.45-19.30 Uhr Burgberghalle
HIP-HOP BINIS Mi 16.30-17.15 Uhr Burgberghalle
HIP-HOP Mi 17.15-18.00 Uhr Burgberghalle

HANDBALL
DAMEN Di 20.00-22.00 Uhr Hardwaldhalle

Do 19.00-21.00 Uhr Schmiedgrundhalle
HERREN Di 20.30-22.00 Uhr Schmiedgrundhalle

Do 20.30-22.00 Uhr Schmiedgrundhalle
B-JUGENDMÄNNL. Di 19.00-20.00 Uhr Hardwaldhalle

Do 18.30-20.00 Uhr Hardwaldhalle
C-JUGENDWEIBL. Di 18.30-20.00 Uhr Schmiedgrundhalle

Do 18.15-19.30 Uhr Schmiedgrundhalle
D-JUGENDMÄNNL. Di 18.30-20.00 Uhr Hardwaldhalle

Do 18.30-20.00 Uhr Hardwaldhalle
D-JUGENDWEIBL. Di 18.30-20.00 Uhr Schmiedgrundhalle

Do 17.45-19.00 Uhr Schmiedgrundhalle
E-JUGENDMÄNNL. +WEIBL. Di 17.30-18.45 Uhr Schmiedgrundhalle

Do 17.30-18.45 Uhr Schmiedgrundhalle
F-JUGEND GEMISCHT Do 16.45-17.45 Uhr Schmiedgrundhalle

FUSSBALL
HERREN Di 19.00-20.45 Uhr Sportplatz Richen

Fr 19.00-20.45 Uhr Sportplatz Stebbach
AH Fr 20.00 Uhr
E- UND F-JUGEND Fr 17.00-18.30 Uhr Sportplatz Richen
BAMBINI Do 17.30-18.30 Uhr Sportplatz Richen



MITGLIEDSCHAFT

Unterstützen Sie uns durch Ihre Mitgliedschaft!

Liebe Sportfreunde,

Wir bieten ein breites Spektrum an Sport- und Bewegungsangeboten wie Ae‐
robic, Fußball, Handball, Kinderturnen, Gymnastik und Hip-Hop an; auch eine
passive Mitgliedschaft ist möglich.

Sie finden sicher das passende Angebot für sich. Jeder, der bei uns mitmacht,
ist eine wichtige Säule des Vereins und unterstützt durch seinen Beitrag zu‐
dem dauerhaft die Jugend- und Vereinsarbeit. Bei einer aktiven Teilnahme
können Sie auch dem eigenen Körper etwas Gutes tun.

Sie können jedes Abteilungsangebot zweimal kostenlos und unverbindlich tes‐
ten. Schauen Sie einfach bei der Abteilung vorbei, die Ihr Interesse geweckt
hat oder wenden Sie sich an den/die Abteilungsleiter/in. Beim Mitmachen kön‐
nen Sie am besten beurteilen, ob Sie die passende Sportart gefunden haben.
Erst danach ist eine Anmeldung erforderlich.

Die Beitrittserklärung mit Datenschutzerklärung finden Sie auf unserer Inter‐
netseite www.tbrichen.de unter > Verein > Mitglied werden zum Download.

Den ausgefüllten Antrag senden Sie bitte an unsere Anschrift oder geben ihn
bei einem Vorstandsmitglied oder einem/r Abteilungsleiter/in ab.

/seniorenstift /seniorenstift_eppingen

  GEMEINSAM PFLEGE GESTALTEN 

           Seniorenstift Eppingen GmbH & Co. KG



TÜRKSPOR EPPINGEN - HERREN 1
Kunstrasenplatz VfB Eppingen
15.30 Uhr

HERREN 1 - SV GEMMINGEN
Sportplatz Stebbach
15.30 Uhr

HERREN 1 - FC ESCHELBRONN
Sportplatz Stebbach
15.30 Uhr

TSV HELMSTADT 2 - HERREN 1
Schwarzbach-Sportanlage Helmstadt
13.15 Uhr

TB-HIGHLIGHTS DESMONATS

SO, 07.05.

SA, 27.05.

SO, 14.05.

SO, 21.05.
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TERMINE UND FEIERTAGE IMMAI 2023

SA, 06.05.

MO, 01.05.

SO, 07.05.

SCHULFEST BURGBERGSCHULE
Burgberghalle Richen
10 Uhr

MAIFEST
Angelverein Richen
Feuerwehrgerätehaus Richen
11 - 17 Uhr

MUSEUMSERÖFFNUNG
Bauernmuseum Richen
14 - 16 Uhr

KONFIRMATION RICHEN UND ITTLINGEN
Evangelische Kirche Ittlingen
10 Uhr

FRÜHLINGSFESTMIT VERKAUFSOFFENEM SONNTAG
Eppingen
11 Uhr
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